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AUKTIONSBEDIGUNGEN FÜR PRISMA 

 

A.  Allgemeine Bestimmungen  

1. Einleitung 

 

1.1 astora GmbH (nachfolgend "astora" genannt) vermarktet Speicherkapazitäten an verschiedenen 

Speicherstandorten (UGS Haidach, UGS Jemgum, UGS Rehden). Die Vermarktung der Kapazitäten 

erfolgt mittels Auktionsverfahren über die Kapazitätsplattform PRISMA (nachfolgend "PRISMA" 

genannt).  
 

1.2 Potentielle Interessenten und Marktteilnehmer die an den benannten Auktionen teilnehmen 

möchten (im Folgenden "Speichernutzer" genannt), müssen vorab einen Registrierungsprozess bei 

astora durchlaufen. Dieser wird über die Kapazitätsplattform PRISMA angestoßen.   

 

https://app.prisma-capacity.eu 

 

Zusätzliche Anforderungen für die Nutzung der Plattform, die von PRISMA festgelegt werden, sind 

nicht Gegenstand dieser Auktionsbedingungen und liegen in der alleinigen Verantwortung des 

Speichernutzers. 

1.3 Diese Bedingungen für die Teilnahme an einer von astora durchgeführten Auktion über die Kapa-

zitätsplattform PRISMA ("Auktionsbedingungen") definieren die Voraussetzungen, die ein Spei-

chernutzer erfüllen muss, um Zugang zu den Auktionen von astora zu erhalten sowie die Grund-

prinzipien für den Auktionsprozess über PRISMA.   

1.4 Als Ergebnis einer Auktion können Speicherverträge auf der Grundlage der Speicherzugangsbedin-

gungen von astora und der spezifischen Speicherspezifikation für die jeweiligen Speicherlokation 

in ihrer jeweils gültigen Fassung abgeschlossen werden. Diese Speicherverträge sind nicht Gegen-

stand dieser Auktionsbedingungen, noch begründet die Annahme und Einhaltung dieser Auktions-

bedingungen einen Anspruch des Speichernutzers auf Abschluss eines Speichervertrages mit as-

tora. 

1.5 Astora ist gewillt, die Registrierung innerhalb von fünf Werktagen nach Erfüllung aller Registrie-

rungsvoraussetzung abzuschließen. Die Bestätigung wird astora an die betreffende Person mittels 

PRISMA übermitteln.   

1.6  astora darf die Registrierung nicht ohne wichtigen Grund ablehnen. Ein wichtiger Grund liegt ins-

besondere vor, wenn finanzielle oder sicherheitsrelevante Bedenken bestehen. 

 

2. Verfahrensablauf 

 

2.1 Alle für die jeweilige Auktion gültigen Dokumente werden auf der PRISMA-Website und auf der 

Website von astora veröffentlicht:  

 

https://www.astora.de 

 

 

https://app.prisma-capacity.eu/
https://www.astora.de/produkte-services/speicherprodukte/auktionsprodukte
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2.2 Speichernutzer, die gemäß dieser Auktionsbedingungen registriert sind, können ihre verbindlichen 

Angebote auf PRISMA abgeben. Der Gebotspreis definiert sich als EUR-Betrag je Bündel für die 

gesamte Produktlaufzeit.  

2.3 Mit der Abgabe eines rechtsverbindlichen Angebots über PRISMA erklärt sich der Speichernutzer 

bereit, einen Speichervertrag mit astora auf der Grundlage der Speicherzugangsbedingungen von 

astora und der jeweiligen spezifischen Speicherspezifikation für die jeweilige Speicherlokation ab-

zuschließen.  

2.4 astora bemüht sich, innerhalb von 30 Minuten nach Ablauf der Gebotsfrist, die Speichernutzer dar-

über zu informieren, ob und inwieweit ihre Angebote erfolgreich waren. Eine etwaige Annahmeer-

klärung seitens astora wird per E-Mail an den bietenden Nutzer übermittelt. Der Speichervertrag 

kommt zustande, wenn astora das verbindliche Angebot des Speichernutzers mit Hilfe dieser elekt-

ronischen Erklärung ohne Unterschrift annimmt. Ein separates Vertragsdokument wird nicht er-

stellt. Übermittelt astora dem Speichernutzer eine solche Erklärung nicht binnen einer Stunde nach 

Ablauf der Gebotsfrist im Sinne von Satz 1 dieses Paragraphen, ist der Speichernutzer nicht mehr 

an sein Angebot gebunden.  

 

3. Grundsätze der Kapazitätsvergabe im Rahmen der Auktion 

 

3.1  astora ist berechtigt, Angebote von Speichernutzern nicht zu akzeptieren, wenn diese Angebote 

bestimmte von astora festgelegte wirtschaftliche Kriterien nicht erfüllen. astora ist nicht verpflich-

tet, diese Kriterien zu veröffentlichen, wird diese jedoch diskriminierungsfrei auf alle Speichernut-

zer anwenden.  

3.2 Die Allokation der Speicherkapazitäten erfolgt auf Grundlage der Gebotshöhe je Bündel, begin-

nend mit dem Höchsten. Die Höhe der zugewiesenen Speicherkapazitäten hängt von der Verfüg-

barkeit der Speicherkapazität ab. Ein Angebot, das die wirtschaftlichen Kriterien von astora erfüllt, 

kann von astora auch teilweise angenommen werden, sofern es aufgrund einer unzureichenden 

Verfügbarkeit von Speicherkapazitäten nicht vollständig angenommen werden kann.  

Im Falle von zwei oder mehr Angeboten, die die wirtschaftlichen Kriterien von astora erfüllen und 

die nicht in ihrer Gesamtheit angenommen werden können, jedoch die gleiche Gebotshöhe auf-

weisen, werden die verbliebenen Bündel anteilig auf Basis der maximalen Anzahl des jeweiligen 

Gebots zugeteilt. Dabei wird die Anzahl der zugeteilten Bündel stets auf eine ganze Zahl auf- bzw. 

abgerundet. 

3.3 Das Speicherentgelt für die zugewiesenen Bündel richtet sich nach dem verbindlichen Angebot des 

Speichernutzers pro Bündel und wird mit der Anzahl der zugewiesenen Bündel multipliziert.  

 

B.  Schlussbestimmungen  

4. Rechtliche Hinweise 

 

4.1  Die zwischen Speichernutzer und PRISMA im Rahmen des Registrierungsprozesses geschlossenen 

Bestimmungen (TSO Certificate of Authority / Power of Attorney) sind rechtlich gültig und für die 

Beteiligten verpflichtend. 

4.2 astora haftet nicht für den Ausfall und/oder technische Probleme von PRISMA vor und/oder wäh-

rend eines Auktionsverfahrens.  
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4.3 Alle Speichernutzer sind verpflichtet, alle Informationen, die sie während des Auktionsverfahrens 

erhalten haben, vertraulich zu behandeln. 

4.4 Diese Auktionsbedingungen unterliegen deutschem Recht und sind nach diesem gültig. 

4.5 Sollte eine einzelne Bestimmung oder ein Teil einer Bestimmung dieser Auktionsbedingungen un-

wirksam oder undurchführbar sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen 

Bestimmungen nicht berührt. Die unwirksamen und/oder undurchführbaren Bestimmungen sind 

durch solche zu ersetzen, die dem Sinn und Zweck dieser Auktionsbedingungen am nächsten kom-

men. Dies gilt entsprechend für etwaige Regelungslücken.  

 

 


